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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TV 1868 e.V. Bad Orb : Nidderauer TTC 
Freitag, 10.12.2021, 20:30 Uhr

Brause in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1868 e.V. Bad Orb in der Herren Bezirksoberliga Gr.
2 gegen den Nidderauer TTC durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Metzler / Brause beim 3:0 mit
Weiser / Zeller. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satzerfolg verbuchten indessen Petzendorfer /
Will bei ihrer Niederlage gegen Sandig / Reuter. Nguyen / Walther konnten Studebaker / Tahir in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen
und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Aaron Metzler kam mit der Spielweise von Armin Weiser am Tisch gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Das Einzel zwischen Kai
Petzendorfer und Fabian Sandig endete wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
So gut wie gewonnen schien das Spiel von Cedric Will gegen Phil Studebaker, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Phil Studebaker jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd! Simon Brause gewann sein Spiel
gegen Matthias Reuter eher ungefährdet mit 3:0. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen eher
schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Leon Nguyen bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Florian Zeller. Auf dem falschen Fuß erwischte Nico Walther seinen Gegner Aziz Tahir beim eher
eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Aaron Metzler versäumte es indessen mit einem 1:3 gegen Fabian
Sandig, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Kai Petzendorfer
seinem Gegner Armin Weiser beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Reuter wurden daraufhin Cedric Will
wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Beim 3:1-Erfolg von Simon Brause gegen Phil Studebaker ging nur Satz 1
verloren. Leon Nguyen hatte gegen Aziz Tahir bei seinem 3:0 keine Probleme. Der 9:5-Heimsieg war
somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1868 e.V. Bad Orb am 17.01.2022 gegen den TV 1894
Okarben möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
21.01.2022 gegen den TSV Butzbach einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1868 e.V. Bad Orb

Doppel: Metzler / Brause 1:0, Petzendorfer / Will 0:1, Nguyen / Walther 1:0 
Einzel: A. Metzler 1:1, K. Petzendorfer 1:1, C. Will 0:2, S. Brause 2:0, L. Nguyen 2:0, N. Walther 1:0 

 Nidderauer TTC
Doppel: Sandig / Reuter 1:0, Weiser / Zeller 0:1, Studebaker / Tahir 0:1 
Einzel: F. Sandig 2:0, A. Weiser 0:2, M. Reuter 1:1, P. Studebaker 1:1, A. Tahir 0:2, F. Zeller 0:1
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